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Liebe Leserinnen und Leser   
                                                     
Wir haben Anfang Februar einen fetzigen und farbenpräch-

tigen Jugendgottesdienst in unserer Georgskirche gefeiert. 

Den Alm Gugga ist dies zu verdanken. Sie kamen mit 22             

Musiker*innen und spielten Stücke aus Ihrem Repertoire, 

das sie sonst bei Faschingsveranstaltungen zum Besten ge-

ben. An diesem Abend spielten sie zugunsten von DKMS; 

DKMS steht für Deutsche Knochenmarkspenderdatei. Zu dieser Zeit ist ein Kind 

aus dem Raum Dillingen in aller Munde, das an Leukämie erkrankt ist. Die Bitte 

von Tobias Rapp und den Alm Gugga in diesem Gottesdienst blieb nicht unge-

hört. Es kamen 1050 € für DKMS zusammen. Ein großes Dankeschön an alle 

Spender*innen! Noch viel wichtiger ist aber die Bitte gewesen, sich bei DKMS  

registrieren zu lassen.  

Für Menschen wie Ida braucht es Stammzellenspender. Das ist das, was wir 

von der Krankheit wissen. Was wir nicht zusehen bekommen, beschreibt eine 

Krankenhauspfarrerin, die im Rahmen ihrer Tätigkeit einen dreijährigen Jungen 

besucht hat, der in einer Kinderklinik lag.  

Sie schreibt: „Ich werde oft an Markus denken!“ 

„Als Markus drei Jahre alt war, lag er schon mit Leukämie in der Kinderklinik. 

Seine Eltern kamen täglich zu Besuch, aber weil er ja auch oft allein war, mach-

te er Bekanntschaft mit der Krankenhausseelsorgerin. Oft saß sie an seinem 

Bett, freute sich über das freundliche und zufriedene Kind, auch wenn es so 

An(ge)dacht 

Foto: Hans  Bergdolt 

Foto: Miriam Martin  
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krank war, sie spielte gerne mit ihm. Sie setzten Puzzles zusammen, oder sie 

las ihm etwas vor. Manchmal aus der Bibel, und einmal aus einem Bilder-

buch: „Jesus ist geboren.“ Er bekam ein Minibilderbuch geschenkt und zeigte 

immer wieder gern auf das Kind in der Krippe: „Und das ist das Baby und es 

heißt Jesus.“ sagte Markus dann. Nach einem schweren Rückfall war er dann 

mit vier wieder in der Kinderklinik. Aufgeregt erzählte er einmal der Pastorin: 

„Der Jesus, der Jesus, der ist gekreuzigt. Hast du auch ein Buch, wie Jesus 

gekreuzigt ist?“ Eine ganze Zeit wehrte sich die Frau gegen dieses Anliegen. 

Aber Markus ließ nicht locker. Er kannte die Geschichte aus dem Fernsehen. 

Als sie nach drei Wochen wieder zu ihm kam, waren 

auf seinem Tisch zwei Leukoplaststreifen aufgeklebt, 

zu einem Kreuz. „Das wollte er so“, sagte die Mutter. 

„Ich musste das Pflaster so aufkleben und dann das da 

aufzeichnen.“ Markus erklärte: „Da am Kreuz in der 

Mitte, das ist Jesus. Der ist gekreuzigt, der hat Aua.“ Er 

malte der Pastorin auch so ein Bild. Auf die Hände und 

die Füße malte er den leidenden Jesus. „Jesus hat Aua 

und Markus hat Aua.“ Die Pastorin konnte nur sagen: 

„Markus, du hast recht.“  

Wochenlang blieb sein Pflaster-Kreuzigungsbild auf seinem Bettbänkchen. Er 

puzzelte, malte und spielte auf ihm. Das Pflaster bog sich hoch, aber es 

durfte nicht entfernt werden. Es dauerte noch eine Zeit, die ich nicht be-

schreiben will. Als Markus stirbt, ist er eben fünf Jahre alt. Aber er hat in sei-

nem kurzen Leben vielen eine Botschaft weitergegeben, die sie zwar über-

raschte, aber ihnen half. Er hat für sich die Solidarität Gottes mit den kran-

ken und leidenden Menschen entdeckt. Für Markus gehörte die Botschaft, 

dass Jesus gelitten hat, sein Spiel und das Essen, zusammen auf einen Tisch.“ 

Selbst in dieser Passionszeit leiden Menschen in unseren Krankenhäusern so 

wie Jesus gelitten hat. Wir hören eher zufällig von diesen Menschen, sofern 

wir sie nicht näher kennen. Doch wir hoffen sehr für sie, dass sie Heil erfah-

ren und Heilung erleben. Dafür stehen wir miteinander ein.  

Ich wünsche eine besinnliche Passionszeit und ein gesegnetes Osterfest!  

        Ihr Friedrich Martin 

An(ge)dacht   

Foto: Friedrich Martin  
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Kirchentag 

 

 

Jetzt ist die Zeit – auch für uns aus den 3 Ries-Dekanaten. Wir wollen uns am Kirchen-
tag in Nürnberg beteiligen und zwar am 07.06.2023 am Abend der Begegnung. Wir 
präsentieren uns mit einem Stand, an dem wir Rieser Messwürste, Bauerntorten und 
Küchle sowie Kartoffeln mit Quark anbieten wollen.  
Dazu brauchen wir Unterstützung aus den Gemeinden. Wenn Sie Lust haben, sich mit 
zu engagieren, dann melden Sie sich bitte direkt bei Dekan Frank Wagner 
(frank.wagner@elkb.de). 
 
Zur Einstimmung auf den Kirchentag und zur Vorbereitung für die Organisation des 
Abend der Begegnung laden wir am Mittwoch, den 8. März 2023 um 19.00 Uhr ins Ge-
meindehaus nach Alerheim ein. Dort gibt es alle Informationen zur Beteiligung und 
Mitwirkung. Wir brauchen Sie!  
 
Mit freundlichen Grüßen von Dekan Frank Wagner, Pfarrer Hans-Martin Meuß, Diako-
nin Anne-Kristin Ahne, Christa Müller 

 
Das Evang. Bildungswerk Donau-Ries und die Evang. Jugend im   
Dekanat Nördlingen planen Fahrten zum Kirchentag.  
Wer sich als Dauerteilnehmer*in anmelden möchte, dazu auch 
ein Quartier für die Übernachtung braucht, kann sich bei uns mel-
den. Wir kümmern uns.   
 
In Planung sind auch zwei Tagesfahrten am Freitag, 9. Juni und Samstag, 10. 
Juni, für alle, die einmal Kirchentag schnuppern möchten. Es wird eine Be-
gleitperson dabei sein, die ein attraktives Programm zusammenstellt und für 
eine entspannte Teilnahme sorgt. Wer gerne auf eigene Faust unterwegs sein 
will, kann das auch. Die Vorbereitungen dazu laufen. Demnächst sind die Infor-
mationen dazu auf der Homepage des Evang. Bildungswerkes un-
ter www.evang-bildungswerk-donau-ries.de  und in den Evang. Terminen zu 
finden. Anfragen und Vormerkungen gerne bei Christa Müller, Tel. 09081/7887
-951, Email: evang-bildungswerk-donau-ries@elkb.de oder Anne Ahne, Tel. 
09081/23528, Email: ej-noerdlingen@elkb.de  
 
Bitte melden Sie sich alsbald, bis Ostern auch im Pfarramt, wenn Sie an ei-
nem der Tage mitfahren wollen. Pfarrer Friedrich Martin macht sich gerne 
mit Ihnen zusammen auf den Weg. Die Anmeldung zum Kirchentag selbst 
läuft direkt über das Evang. Bildungswerk Donau-Ries.   

mailto:frank.wagner@elkb.de
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Abendmahl mit Kindern 
 
Auf ihrer Herbsttagung 2022 
hat sich die Landessynode für 
die „uneingeschränkte Zulas-
sung von Kindern zum Abend-
mahl“ in der Evang.-Luth. Kir-
che in Bayern ausgesprochen. 
Und klargestellt: sie sieht kei-
ne biblischen, theologischen 
oder historischen Gründe, mit denen man den Ausschluss von 
Kindern rechtfertigen könnte. 
 
Bereits 1977 hatte die Landessynode die Öffnung der Abendmahlsfeiern für Kinder be-
schlossen und das im Jahr 2000 nochmal bestärkt. Allerdings: bisher musste jeder ein-
zelne Kirchenvorstand beschließen, ob diese Synodenempfehlung auch umgesetzt wird. 
Die Folge: ein „Flickenteppich“. Kinder erlebten: Hier darf ich mitfeiern, dort nicht.           
Jetzt soll durch eine kirchengesetzliche Regelung Klarheit geschaffen werden. Ein An-
wendungsgesetz zu den Leitlinien des kirchlichen Lebens wird dazu erarbeitet werden. 
Damit erfüllt sich ein Herzensanliegen des Landesverbandes für Kindergottesdienst: 
 
Für getaufte Kinder wird grundsätzlich die volle Teilnahme am Abendmahl in allen 
Gemeinden der ELKB bei allen Abendmahlgottesdiensten möglich. Denn: wer getauft 
ist, gehört zum Leib Christi und ist eingeladen zum Abendmahl. Das gilt für alle Chris-
tinnen und Christen, also auch für Kinder (ohne Altersbeschränkung). 
 
Ziel ist es dabei nicht, dass mit den Kindern eigene Abendmahlsfeiern gehalten werden, 
sondern dass sie ihren Platz in der Abendmahlsgemeinschaft der Gemeinde finden, die 
dadurch bereichert wird. (Also kein „Kinderabendmahl“, sondern „Abendmahl mit Kin-
dern“). 
 
Hintergrund: kleiner Blick in die Kirchengeschichte 
In der frühen Christenheit war es selbstverständlich, dass Kinder von klein auf das 
Abendmahl mitfeierten. Erst im Hochmittelalter wurde dies eingeschränkt und die 
„Erstkommunion“ eingeführt. Als sich in der Evang. Kirche ab Endes des 17. Jahrhun-
derts die Konfirmation als Brauch immer stärker verbreitete, wurde es zur protestanti-
schen Tradition: die Zulassung zum Abendmahl erfolgt mit der Konfirmation. Seit den 
70er Jahren gibt es in den evangelischen Kirchen ein Umdenken, so dass inzwischen in 
vielen Gemeinde längst gilt: „Kinder willkommen, auch beim Abendmahl.“ 
 
Übrigens: Martin Luther selbst ging ganz selbstverständlich davon aus, dass alle in der 
Familie, also auch die Kinder, am Abendmahl teilnehmen. 

Leonardo Da Vinci  
Gordon Johnson auf Pixabay 

Abendmahl  
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Konfirmiert  

werden am Palmsonntag, den 02. April  

 in Mönchsdeggingen  

 

    Lukas Bachmann  Elias Nödel   Yannick Scharf  

 

 

 

 
 
 
 
 
Wir danken unseren Konfirmanden für 
die schöne Konfir- mandenzeit, Ihre 
Mithilfe beim Gottes- dienst und für Ihre 
Einsätze als Kreuzträ- ger. Sie sind enga-
gierte, zuverlässige und freundliche jun-
ge Menschen, denen wir als Kirchenvor-
stand zu ihrer Konfir- mation gratulieren 
und Gottes Segen für die Zukunft wün-
schen.  Die Konfir- mandenzeit mit 
Löpsingen, Deinin- gen, Grosselfingen, 
Fessenheim und Möttingen zusam-
men, war eine sehr 
schöne Zeit.  

Konfirmanden  

Foto: Tim Bachmann Foto: Petra Nödel Foto: Christina Scharf  

Foto: Friedrich Martin  
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Karfreitag  

Musikalische Andacht am Karfreitag 
7. April 2023 

18:00 Uhr 
St. Georgskirche Mönchsdeggingen  

  

  
Arien für Gesang, Orgel, Flöte,  
Violine und Basso continuo von    J. S. Bach, D. Buxtehude 
 
Triosonaten von      G. F. Händel, A. Corelli 

 
Weitere Werke von      J. B. de Boismortier,    
     W. A. Mozart, G.Torelli 
  
 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
Ausführende: 
Heidrun Krech-Hemminger:    Violine, Altblockflöte, Viola  
Iris Lutzmann:  Gesang, Violine 
Norbert Bender: Orgel, Altblock-, Querflöte 
Thomas Engel:  Violoncello 
Andreas Käßmeyer: Cembalo 
Pfarrer Friedrich Martin  

 
Eintritt frei - Spenden erbeten 

Foto: Patrick Biemüller  
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Nikolauskirche 
Untermagerbein 

Georgskirche 
Mönchsdeggingen 

Datum 

03. März, Freitag 
19.30 Uhr Ökum. Weltgebets-
tag im ev. Gemeindehaus 

siehe Mönchsdeggingen 

05. März,  
Reminiszere 

8.45 Uhr, Pfarrerin Martin 10.00 Uhr, Pfarrerin Martin 

12. März, Okuli kein Gottesdienst kein Gottesdienst 

19. März, Lätare 
10.00 Uhr mit Kirchenchor 
Pfarrer Lange 

8.45 Uhr, Pfarrer Lange 

26. März, Judika kein Gottesdienst kein Gottesdienst 

01. April, Samstag 
18.00 Uhr Konfirmandenbeich-
te, Pfarrer Martin 

siehe Mönchsdeggingen 

02. April, Palmarum 
10.00 Uhr Konfirmation, mit 
Posaunenchor, Pfr. Martin 

Kein Gottesdienst 

06. April,  
Gründonnerstag 

14.00 Tischabendmahl im         
Gemeindehaus, Pfr. Martin 

17.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrer Martin 

07. April, Karfreitag 

8.45 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrer Martin 
18.00 Uhr musikalische An-
dacht 
19.00 Uhr Jugendabendmahl 
in Harburg St. Barbarakirche 

10.00 Uhr Gottesdient mit 
Abendmahl u. Kirchenchor, 
Pfarrer Martin 
 
Jugendabendmahl in Harburg 
St. Barbarakirche 

09. April,  
Ostersonntag 

5.30 Uhr Osternacht  mit 
Abendmahl, Pfarrer Martin 
anschl. Osterfrühstück im          
Gemeindesaal 

10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl u. Posaunenchor , 
Pfarrer Martin 

10. April, 
Ostermontag 

10.00 Emmausgang - familien-
freundlicher Gottesdienst . 
Schafstadel, Pfarrer Martin 

siehe Mönchsdeggingen 

16. April, Quasimodo. kein Gottesdienst kein Gottesdienst 

23. April, Mise-
rikordias Domini 

8.45 Uhr, Pfarrerin  Kellermann 10.00 Uhr, Pfrin. Kellermann 

30. April, Jubilate kein Gottesdienst kein Gottesdienst 

07. Mai, Kantate 10.00 Uhr, Pfarrer Martin 8.45 Uhr, Pfarrer Martin 
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Abendmahl mit Wein  
 

Kindergottesdienst  
In Untermagerbein machen Maja Kellner und Nadine Beck die           
Termine selbständig mit den Kindern aus. Herzliche Einladung.  
 
In Mönchsdeggingen werden die Termine über eine „Kigo Info“-WhatsApp-
Gruppe verteilt. Wenn Sie daran interessiert sind, dann wenden Sie sich bitte 
an Carina Kornmann, Alexandra Bekisch, Jessica Spielberger, Daniela Taglieber 
oder Marina Wörner. Herzliche Einladung.  

 
Herzliche Einladung  

am Frauensonntag 19. März 2023 (Lätare) zum Gottesdienst 
in Harburg um 10:00 Uhr mit dem Titel „Für euch …“. Im 
Mittelpunkt steht das Kreuz als wichtigstes Symbol des Chris-
tentums. Gestaltet wird dieser Gottesdienst von den Deka-
natsfrauenbeauftragten und einem Team.  

 
 

 

Vormerken: Der Kirchenchor fährt am 21. Mai 2023 nach Ulm zu                    
   Pfarrerin Ulrike Brödel. Wer mit will, melde sich im 

Nikolauskirche 
Untermagerbein 

Georgskirche 
Mönchsdeggingen 

Daum 

12. Mai 
19.30 Uhr Jugendgottesdienst 
Mit Band taste ‚n‘ go 

siehe Mönchsdeggingen 

18. Mai,                         
Himmelfahrt 

9.30 Uhr Schlösslesberg -             
Mauren 

9.30 Uhr Schlösslesberg -     
Mauren 

21. Mai, Exaudi 8.45 Uhr, Pfarrer Martin 10.00 Uhr, Pfarrer Martin 

28. Mai, Pfingst-
sonntag 

10.00 Uhr Gottesdienst im Zelt 
mit Abendmahl, 
Pfarrer Martin 

siehe Mönchsdeggingen 

04. Juni, Trinitatis 
10. Uhr Gottesdienst im Zelt 
zum Soldatenjubiläum,  
Pfarrer Martin 

siehe Mönchsdeggingen 

Foto: Harald Schottner  / pixelio.de  
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Ostern in Mönchsdeggingen und Untermagerbein 

Herzliche Einladung am Ostersonntag, den 09. April 2023 um 
5:30 Uhr zur Osternacht in St. Georg, die vor der Leichen-
halle mit dem Osterfeuer beginnt. Anschließend ziehen wir 
in die dunkle Kirche ein. Wenn dann am Ostermorgen die 
Sonne aufgeht und das Evangelium von der Auferstehung 
erklingt, hat die Nacht ein Ende, denn Christus ist auferstan-
den.  Anschließend laden wir zu einem Osterfrühstück ein. 
Wir bitten um Anmeldung im Pfarramt.  

Um 10:00 Uhr findet in der Nikolauskirche in Unterma-
gerbein ein Festgottesdienst mit dem Posaunenchor statt.  

 

Am Ostermontag, den 10. April 2023 machen wir einen Emmaus-Gang zusam-
men mit der Kirchengemeinde Ebermergen, Mauren und Harburg. Wir starten 
am Schafstadel in Mönchsdeggingen um 10 Uhr und gehen wie die Emmausjün-
ger unseren Weg. „Jesus Christus ist mit auf dem Weg.“ Wir werden an drei Sta-
tionen Halt machen. Der Kirchenvorstand und Pfarrersehepaar Martin freuen 
sich auf Groß und Klein. 

 

Jugendgottesdienst  

Am Freitag, den 12. Mai findet um 19:30 Uhr in der 
Georgskirche ein Jugendgottesdienst mit der               
Kirchenband taste ‚n‘ go statt. Wir werden Klassi-
ker und einige neue Lieder zu hören bekommen. 
Das Repertoire reicht von Folkmusik bis Swing und 
von Latin bis Rock mit christlichen Texten. Das The-
ma wird an diesem Abend wird sein: „Von der Bot-
schafterin Gottes, der Musik.“ Herzliche Einladung.  

Besondere Gottesdienste  

Fo
to

: gem
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gelisch
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Foto: Bernd Horst 

Foto: gemeindebrief.evangelisch.de 
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Rückblick 

Foto: Friedrich Martin  

Fotos: Friedrich Martin  

Foto: Horst Lutzeier 

Foto: Hans Bergdolt 

Foto: Hans Bergdolt 

Lichtergottesdienst mit unserem              
Kirchenchor an Epiphanias 

Beim Chortreffen wurde dem Chorleiter 
Bernhard Rost gedankt.  

Ein besonderer Dank für Heike Oswald 
und Ingrid Strauß von Karin Meyer.  

Elsa Rögele wurde für ihr langjähriges 
Singen im Chor gedankt.  

Dank Horst Lutzeier und Martin Schröp-
pel sind die Platten im neuen Urnenfeld. 
Insgesamt wurden 86 Stunden erbracht.   

Matthias Grünert, Frauenkirchenkantor 
spielte unsere Orgel.  
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Veranstaltungen 

Ökumenisches Frauenfrühstück 
 

Herzliche Einladung zum Ökumenischen Frauenfrühstück  
unter dem Thema 
Stimmig werden - die Stimme als Türöffner 
Referentin:  
Elisabeth Vogel,  M.A., Musiktherapeutin,           
Nördlingen 
 

Donnerstag, 27. April 2023 
Von 9.00 bis 11.30 h 
Im evang. Gemeindesaal Mönchsdeggingen 
 
Auf Ihr Kommen freut sich  
Das Vorbereitungsteam der evangelischen  und katholischen Kirche.  
Unkostenbeitrag : 7 Euro 

10-Jahre Kindertagesstätte Sonnenschein  

Am Samstag, den 06. Mai 2023 laden die Kirchengemeinde und die Kindertages-

stätte Sonnenschein zu einem Fest und einem Tag der offenen Tür ein. Es be-

ginnt um 14 Uhr mit einer feierlichen Eröffnung durch den Träger und durch 

Frau Bürgermeisterin Karin Bergdolt. Anschließend können die Räume und eine 

Ausstellung mit Bildern der Kinder angeschaut werden. Für Groß und Klein gibt 

es als besondere Attraktion ein Märchenzelt. Zum geselligen Zusammensein 

wird es vor dem Kindergarten Kaffee & Kuchen geben.  

Kommen Sie und staunen Sie, wie schön unsere Kindertagesstätte ist. Schauen 

Sie sich die Veränderungen aufgrund der neuen Konzeption an: Bildung wird 

heute als ganzheitlicher Prozess verstanden. In jedem Raum können unsere Kin-

der alles lernen. Es wird heute viel mehr nach dem Bedürfnis der Kinder gefragt 

als früher. Natürlich gibt es Regeln, sonst wäre ein gutes Miteinander nicht 

möglich. Natürlich werden Kinder begleitet, vor allem wenn sie nach Hilfe und 

Unterstützung fragen.  

Nach anfänglichen Schwierigkeiten wurden viele Elterngespräche geführt. Nun 

hoffen Leitung, Team und Träger, dass möglichst viele Eltern den Weg mitge-

hen. Für unsere Kinder ist die Kindertagesstätte eine sehr gute Bildungseinrich-

tung.  

Foto: Claudia Hautumm / pixelio.de  
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Aus unserer Kindertagesstätte 
 

Die Adventszeit haben die ErzieherIn-
nen der ev. Kita Sonnenschein für die 
Kindergarten-Kinder ganz besonders 
gestaltet: es gab einen „Lebendigen 
Adventskalender“. Lebendig, weil die 
Kinder nicht „nur“ ein Geschenkchen 
mit nach Hause nehmen durften, son-
dern jedes Kind eine ganz besondere 
Aktion erleben durfte. Jeden Morgen 
trafen sich die Kinder in ihrem 
„Adventszimmer“ (unsere dekorierte 
Turnhalle), um gemeinsam mit dem 
Stoffhund Joscha die Weihnachtsge-
schichte mit Maria und Josef anzuhö-
ren. Neben dem Adventskranz wurden 
auch jeden Tag weitere Lichter auf 
dem Adventsweg angezündet, bis alle 
24 Kerzen die Ankunft von Jesus unter-
malen. In der Adventsbox des Weih-
nachtsengels erfuhren wir dann, wer 
eine besondere Aktion erleben durfte: 
Es gab eine Massage zum Thema Plätz-
chen, eine Klanggeschichte zum Niko-
laus, ein Bilderbuch rund um die Weih-
nachtsgeschichte, Schneemänner aus 
Socken und ein Steine-Memory zum 
Thema Advent wurden gestaltet, Plätz-
chen wurden gebacken, ein Ausflug zu 
den Eseln Rosi, Elli und Toni wurde un-
ternommen und der Hund „Mia“ hat 
uns besucht. Eltern, die Lust hatten, ihr 
Hobby einzubringen und im Advents-
kreis dabei zu sein, haben dabei einige 
der besonderen Aktionen mit den Kin-
dern übernommen. Ein herzliches Dan-
keschön geht daher an Eva Ebermayer,  

 
Cora Janik, Marina Wörner, Regina 
Schäble, Christine Kraus und Ivonne 
Friedel!  
 
Am 6. De-
zember be-
suchte uns 
auch der Ni-
kolaus Tobias 
Wörner und 
hat den Kin-
dern die ge-
füllten So-
cken im Ad-
ventskreis 
überreicht. 
Vielen Dank!  
 
 
Ein letzter Dank geht nach Möttingen. 
Die Fotografin Claudia Graumann 
spendete uns Kappla-Bausteine für 
unsere Lernwerkstatt „Baustelle“. Vie-
len herzlichen Dank, dass Sie als Eltern, 
Familienmitglieder und Gemeindemit-
glieder uns so tatkräftig unterstützen! 
 
Ihre Melanie Koop 

Rückblick 

Foto: Melanie Koop 

Foto: Melanie Koop 
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Willkommen in der Nachbarschaft - Diakonie im 
sozialen Nahraum 
 
Spendenaufruf zur Frühjahrssammlung vom 20. bis 26. 
März 2023 
Gute Nachbarschaft und sozialer Zusammenhalt sind 
nicht selbstverständlich. Ziel der Diakonie im sozialen 
Nahraum ist es, Rahmenbedingungen zu schaffen, in 
denen Menschen in ihrer Nachbarschaft aktiv werden, 
einander helfen und sich unterstützen können. Die Dia-
konie engagiert sich deshalb vor Ort und setzt sich für 
Menschen in schwierigen Lebenslagen ein.  
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie sozialraumorientierte 
Projekte wie Seniorenbegegnungsstätten, Angebote für 
Kinder und Jugendliche, Nachbarschaftshilfen, Diakoni-
sche Tischgemeinschaften, ehrenamtliche Besuchsdiens-
te u. v. m. sowie alle anderen Angebote der Diakonie in 
Bayern und im Landkreis Donau-Ries. Herzlichen Dank! 
 
65% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt in den Gemeinden oder 
im Dekanatsbezirk zur Förderung der diakonischen Arbeit vor Ort. 
35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische Werk Bayern 
für die Projektförderung in ganz Bayern weitergeleitet. Weitere Informationen zum 
Sammlungsthema erhalten Sie im Internet unter www.diakonie-bayern.de oder 

www.diakonie-donauries.de.  
 

Bitte überweisen Sie Ihre Spende auf unser Kirchenkonto mit dem Überwei-
sungsträger, der dem beiliegenden Flyer angehängt ist. 
Vielen Dank! 

 

Der Evang.-Luth. Verwaltungszweckverband 
Westmittelfranken und Nordschwaben 

 
sucht zum 01. September 2023 

Auszubildende (m/w/d) 
 

Kaufmann*frau für Büromanagement 
Kaufmann*frau für Digitalisierungsmanagement 

Immobilienkaufmann*frau 
 

Persönliche Auskünfte erteilt Dir: 
Frau Tina Zechner unter 

Tel.: 0151/53822061.  
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Taufen, Trauungen, Beerdigungen 

 

in Mönchsdeggingen wurde getauft: 
Ida Schröppel 
 
in Mönchsdeggingen wurde beerdigt: 
Dr. Christian Schammel, 71 Jahre 
Reinhard Sacher, 93 Jahre 
Elisabeth Mecko, 70 Jahre 

Herzlichen Dank  
 
allen, die im vergangen Jahr mit ihrem Kirchgeld ihre Kirchengemeinde            
unterstützt haben. In Mönchsdeggingen kamen  6.235,00 Euro zusammen,  
das Kirchgeld in Untermagerbein ergab 2.510,00 Euro.  
 
Ebenso freuen wir uns über das Ergebnis  
der Aktion Brot für die Welt:  
in Mönchsdeggingen wurden 545,00 Euro gegeben,  
in Untermagerbein 290,00 Euro. 
Gott segne die Geber und die Verwendung dieser Gaben. 
 
Abgabetermin für Beiträge für den nächsten Gemeindebrief:  07. Mai 23 

Impressum: Evang.-Luth. Pfarramt Mönchsdeggingen, Pfarrer Friedrich Martin 

Am Kirchberg 2, 86751 Mönchsdeggingen 

Tel.: 09088/219 Fax: 09088/920162 

E-Mail:pfarramt.moenchsdeggingen@elkb.de 

Druck: e + r Repro GmbH, Buchdorf                        Auflage: 450 Exemplare 

H. Harms © Gemeindebrief             
Druckerei.de  

Gott geht mit 
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Wichtige Adressen 
 

Evang.-Luth. Pfarramt    
Am Kirchberg 2, 86751 Mönchsdeggingen 
Tel. 09088/219, Fax 09088/920 162 
pfarramt.moenchsdeggingen@elkb.de 
 
Pfarramtssekretärin: Petra Nödel 
Mittwoch  und Freitag 8.30 bis 11.30 Uhr 

 
Pfarrer Friedrich Martin, 09080/749 39 64, 
0176/993 995 36  
 

Evang. Kindertagesstätte Sonnenschein 
Almarinstraße 15 
86751 Mönchsdeggingen, Tel. 09088/440 
Leitung: Katja Liebhäuser 

 
Kirchenpflegerin Mönchsdeggingen  
Regina Schäble, Am Kuhstein 6, 
Mönchsdeggingen, Tel. 09088/8059950 
 
Kirchenpflegerin Untermagerbein              
Birgit Kellner, Untermagerbein 64 
Tel. 09088/920 573 
 
Vertrauensmann Mönchsdeggingen       
Hans Bergdolt, Sudetenstraße 9, 
Mönchsdeggingen, Tel. 09088 / 1219 
 
Vertrauensmann Untermagerbein  
Horst Lutzeier, Untermagerbein 32 
Tel. 09088/1357 
 
Kontonummer Gabenkasse / Spenden: 
Mönchsdeggingen : BIC GENODEF1NOE, 
IBAN DE13 7206 9329 0005 7248 80 
 
Untermagerbein: BIC GENODEF1NOE, 
IBAN DE62 7206 9329 0005 7055 68 
 
 
 

 
 
Diakonieverein Mittleres Ries, Deiningen    
Tel. 09081/9933 
 
Kirchengemeinde im Internet: 
www.mönchsdeggingen.de    Gemein-
de/Evangelische Kirchengemeinde 
 
Rieser Gottesdienste im Internet: 
www.youtube.com   Evangelische Kirche 
Donau-Ries 

 
Evang.-luth. Dekanat Donauwörth  
Kappeneck 6, 86609 Donauwörth 
Tel. 0906 / 12798869   

 

Gruppen und Kreise 
 

Krabbelgruppe 
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Montag 
von 9.30 - 11 Uhr im Gemeindehaus in 
Mönchsdeggingen. 
 

Kindergottesdienst                                    
Untermagerbein 

Auskunft bei Maja Kellner und Nadine Beck 
 

Kindergottesdienst  
Mönchsdeggingen 

Auskunft bei Carina Kornmann 
 

Posaunenchor (Donnerstags 20 Uhr)  

Auskunft bei Annegret Lanzenstiel 
Tel. 0171 / 2380 970  
 

Kirchenchor (Mittwochs 19:30 Uhr)  
Auskunft bei Ingrid Strauß 
Tel.  09088 / 327  


